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Rudolf Steiner: "Die jüngsten Götter, die jüngsten göttlich-geistigen Kräfte sind es, die uns unser Ich gegeben 
haben; und viel ältere Götter sind es, die an unseren niederen (Wesens-)Gliedern jene Vollkommenheit bewirkt 
haben, die der Mensch heute kaum anfängt zu durchschauen, geschweige denn, daß er geeignet wäre, mit seinen 
Werkzeugen das nachzumachen, was in diesem Wunderbau die göttlich-geistigen Kräfte und Wesenheiten für 
den Menschen aufgeführt haben."            Das Matthäus-Evangelium, GA 123, 8. 9. 1910, S. 151, Ausgabe 1978 

 
Herwig Duschek, 29. 11. 2014      www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1599. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 
 
Weitere Themen:  Was geschah beim "Amoklauf" in Erfurt, 26. 4. 2002? (Teil 46) (S. 3-8) 
 

 

Zur Geistesgeschichte der Musik (384) 
 
         Kurt Pahlen – Johannes Brahms – "Symphonie No. 1" – Clara Schumann – Agathe von Siebold 

 
(Kurt Pahlen:1) Die Manuskripte, die Brahms (im Herbst 1853) in seinem einfachen Ranzen 
mitgebracht hat, genügen Schumann und seiner Frau, der meisterlichen Pianistin Clara 
Wieck, die Freude einer echten Entdeckung zu empfinden. Tief überzeugt greift Schumann 
noch einmal zur Feder, und so lesen Deutschlands musikinteressierte Kreise schon in der 
Oktobernummer der „Neuen Zeitschrift für Musik" die prophetischen Worte:  "...Ich dachte, 
es würde und müße einmal plötzlich einer erscheinen, der den höchsten Ausdruck der Zeit in 
idealer Weise auszusprechen berufen wäre... Und er ist gekommen, ein junges Blut, an dessen 
Wiege die Grazien und Helden Wache hielten. Er heißt Johannes Brahms... Er trug, auch im  
 

 
Brahms: Symphony No.1 / Christian Thielemann : Staatskapelle Dresden2 

                                                 
1 Kurt Pahlen, Die großen Epochen der abendländischen Musik, S. 476-482, Südwest 1991   
2 https://www.youtube.com/watch?v=n9C5nkWwPxk 
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Äußern, alle Anzeichen an sich, die uns ankündigen: das ist ein Berufener. Am Klavier sitzend 
fing er an, wunderbare Regionen zu enthüllen. Wir wurden in immer zauberischere Kreise 
hineingezogen. Dazu kam ein ganz geniales Spiel, das aus dem Klavier ein Orchester von 
wehklagenden und laut jubelnden Stimmen machte... Möchte ihn der höchste Genius stärken, 
wozu die Voraussicht da ist, da ihm auch ein anderer Genius, der der Bescheidenheit, inne-
wohnt. Seine Mitgenossen begrüßen ihn bei seinem ersten Gang durch die Welt, wo seiner 
vielleicht Wunden harren werden, aber auch Lorbeeren und Palmen; wir heißen ihn 
willkommen als starken Streiter..." 

 
Johannes Brahms (1833-1897) 

 

Der Wanderbursch zieht nicht mehr weiter, 
denn das Ehepaar Schumann nimmt ihn, 
gewissermaßen als ältesten Sohn, ins Haus 
auf. Doch nur wenige glückliche Wochen 
sind der neuen Gemeinschaft vergönnt. Bei 
einem Besuch im Haus des großen Geigers 
Joseph Joachim in Hannover erhält Brahms 
die Nachricht von Schumanns Selbst-
mordversuch. 3  Sofort eilt er zurück, um 
seiner „Ziehmutter" beizustehen. Er besucht 
den Meister in der Irrenanstalt zu Endenich 
und erlebt in unsäglichem Schmerz den 
völligen Verfall dieses einst so hoch-
gemuten, stürmisch schwärmenden Roman-
tikers. Aus der fast zwanghaft wachsenden 
Vertrautheit zwischen Clara und ihrem 
jünglingshaften Schützling erwächst ein 
ungeahntes Zusammengehörigkeitsgefühl. 
Die um vierzehn Jahre ältere berühmte 
Pianistin und immer noch bezaubernde 
Frau wird zur Freundin, zur Vertrauten und 
möglicherweise zur Geliebten.  

Nach Schumanns Tod am 29. Juli 1856 reisen sie gemeinsam in die Schweiz, und Clara 
erwägt eine dauernde Bindung. Brahms aber kann sich zu einem solchen Schritt nicht 
entschließen. Sicherlich steht ihm das eigene Elternhaus vor Augen, in dem eine erbittert 
alternde Frau (?) ihrem viel jüngeren Gatten das Leben zur Hölle machte. Brahms wird sich 
während seines ganzen Lebens zu einer solchen Entscheidung nicht durchringen können. Er 
will seine künstlerische Unabhängigkeit gewahrt wissen und fürchtet alles, was seine Freiheit 
einschränken könnte. 
 

Als Clara und Brahms ihre kurze Liebe beenden, die in eine lebenslange Freundschaft 
übergeht, erkennt der junge Komponist, daß die beiden Jahre dieser Schwärmerei ihm keine 
einzige große Komposition geschenkt haben. Und das gibt wohl letzten Endes den Ausschlag. 
Er nimmt einen Antrag nach Detmold an, wo er Hofpianist, Dirigent des Hofchors und 
Musiklehrer der Prinzessin wird. In der Stille der kleinen Residenz komponiert er sein erstes 
Klavierkonzert und viele schöne Lieder, die er in schnell aufflammender Zuneigung Agathe 
von Siebold widmet, einem wohlbehüteten Professorentöchterlein aus Göttingen. Seit einigen 
glücklichen Begegnungen im Sommer 1858 betrachtet sie sich als Brahms' Braut. Der im 
folgenden Jahr eintreffende Brief reißt sie aus allen Himmeln: Er könne ihr die Ehe mit einem 
„gescheiterten Musiker" nicht zumuten. Nimmt er die Ablehnung, die sein Klavierkonzert in 
Hamburg und Leipzig erfahren hat, so ernst oder bietet sie ihm nur den innerlich ersehnten 
Vorwand, um „frei" bleiben zu können?                                                         (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
3 Siehe Artikel 1596 (S. 2) 
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                           Was geschah beim "Amoklauf" in Erfurt, 26. 4. 2002? (Teil 46) 

 
Ich habe versucht, in den Artikeln 1592 (S. 3-5), 1593 (S. 3/4), 1594 (S. 3/4), 1595 (S. 3-5), 
1596 (S. 3-5), 1597 (S. 3-5) und  1598 (S. 3/4) ein Gesamtbild zu dem Thema Was geschah 
beim "Amoklauf" in Erfurt, 26. 4. 2002? zu erstellen.  
 

       
    In memoriam: Robert Steinhäuser (1983- 2002) 

 

Die Fragen 1,4 2/3,5  4,6  6,7  7,8  9,9  12,10  13,11 14,12  16,13  17,14  20,15  22,16  25,17  30,18  31,19 
Gasser,20 32,21 34/35,22 36,23 43,24 44,25 47,26 48,27 49,28 51,29 52,30 61,31 67,32 67(a),33 70,34 
73,35 80,36 88,37 92,38 93,39 94,40 95,41 wurden beantwortet (siehe Anmerkungen42) 

                                                 
4 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
5 Siehe Artikel 1592 (S. 4/5) 
6 Siehe Artikel 1593 (S. 3) 
7 Siehe Artikel 1592 (S. 3) 
8 Siehe Artikel 1594 (S. 4), 1596 (S. 5) 
9 Siehe Artikel 1592 (S. 4) 
10 Siehe Artikel 1594 (S. 4)  
11 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
12 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
13 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
14 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
15 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
16 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
17 Siehe Artikel 1598 (S. 4) 
18 Siehe Artikel 1592 (S. 4/5), 1593 (S. 3) 
19 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
20 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
21 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
22 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
23 Siehe Artikel 1593 (S. 4) 
24 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
25 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
26 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
27 Siehe Artikel 1594 (S. 4)  
28 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
29 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
30 Siehe Artikel 1594 (S. 4), 1596 (S. 5) 
31 Siehe Artikel 1592 (S. 4) 
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Die Fragen 5,43 8,44 10,45 11,46 15,47 18,48 19,49 21,5023,51 24,52 26,53 27,54 28,55 29,56 33,57  
37,58 38,59 39,60 40,61 41,62 42,63 45,64 46,65 55,66 56,67 57,68 58,69 59,70 62,71 63,72 64,73 65,74 
65(a), 75  66, 76  68, 77  69, 78  71, 79  72, 80  74, 81  75, 82  77, 83  81, 84  82, 85  83, 86  84, 87  85, 88  89, 89 

                                                                                                                                                         
32 Siehe Artikel 1593 (S. 4) 
33 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
34 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
35 Siehe Artikel 1596 (S. 6) 
36 Siehe Artikel 1592 (S. 5) 
37 Siehe Artikel 1594 (S. 4) 
38 Siehe Artikel 1596 (S. 6) 
39 Siehe Artikel 1596 (S. 6/7) 
40 Siehe Artikel 1596 (S. 7) 
41 Siehe Artikel 1596 (S. 7) 
42 Die Fragen selbst sind in Artikel 1588 (S. 3/4), 1589 (S. 4-7), 1590 (S. 3/4) und 1591 (S. 3-5) zusammengefaßt. 
43 Siehe Artikel 1555 (S. 3)     
44 Siehe Artikel 1556 (S. 4)     
45 Siehe Artikel 1557 (S. 4) 
46 Siehe Artikel 1557 (S. 4) 
47 Siehe Artikel 1559 (S. 4) 
48 Siehe Artikel 1561 (S. 3) 
49 Siehe Artikel 1561 (S. 4) 
50 Siehe Artikel 1563 (S. 3) 
51 Siehe Artikel 1563 (S. 4) 
52 Siehe Artikel 1563 (S. 4) 
53 Siehe Artikel 1565 (S. 4) 
54 Siehe Artikel 1565 (S. 4) 
55 Siehe Artikel 1566 (S. 3) 
56 Siehe Artikel 1566 (S. 5) 
57 Siehe Artikel 1568 (S. 3) 
58 Siehe Artikel 1568 (S. 5) 
59 Siehe Artikel 1569 (S. 4) 
60 Siehe Artikel 1569 (S. 4) 
61 Siehe Artikel 1570 (S. 4) 
62 Siehe Artikel 1570 (S. 4) 
63 Siehe Artikel 1570 (S. 5) 
64 Siehe Artikel 1572 (S. 3) 
65 Siehe Artikel 1572 (S. 3) 
66 Siehe Artikel 1577 (S. 4) 
67 Siehe Artikel 1578 (S. 3) 
68 Siehe Artikel 1578 (S. 4) 
69 Siehe Artikel 1578 (S. 4) 
70 Siehe Artikel 1579 (S. 3   
71 Siehe Artikel 1579 (S. 5) 
72 Siehe Artikel 1579 (S. 6) 
73 Siehe Artikel 1580 (S. 3) 
74 Siehe Artikel 1580 (S. 3) 
75 Siehe Artikel 1581 (S. 4)  
76 Siehe Artikel 1580 (S. 4) 
77 Siehe Artikel 1582 (S. 4) 
78 Siehe Artikel 1582 (S. 4) 
79 Siehe Artikel 1583 (S. 3) 
80 Siehe Artikel 1583 (S. 3) 
81 Siehe Artikel 1583 (S. 4) 
82 Siehe Artikel 1584 (S. 3) 
83 Siehe Artikel 1584 (S. 4) 
84 Siehe Artikel 1586 (S. 3) 
85 Siehe Artikel 1586 (S. 3) 
86 Siehe Artikel 1587 (S. 3) 
87 Siehe Artikel 1587 (S. 4) 
88 Siehe Artikel 1587 (S. 4) 
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beantworten sich durch die Darstellung des Gladio-Massakers, 90  durch die Lügen und 
Ablenkungen der "Insider", die dieses okkulte Verbrechen decken, und durch das 
weitergehende Gladio-Traumatisierungs-Programm. 
 
Meines Erachtens stand Lehrer Rainer Heise unter "Mind-Control" (Frage 4491 ) – seine 
Aussagen dienten zur Ablenkung. 
 
Nach dem jetzigen Stand der Dinge – zumal von keiner weiteren erwachsenen Person in 
Raum 208 gesprochen wurde – hatte die "Insider"-Lehrein Wb die Schüsse auf die Schüler 
Susann Hartung und Ronny Möckel abgegeben (Fragen 50,92 7693). 
 

 
 

Bei dem sternähnliches gelben Zeichen auf der linken 
Brust eines Gladio-Killers (Frage 5394) könnte es sich 
um dieses Zeichen (s.li.) gehandelt haben. Möglicher-
weise war dieser Gladio-Killer ein deutsch-sprachiger 
Mossad-Agent. 
 
Ob dieses Gespräch zwischen den beiden Gladio-Killern 
stattgefunden hat oder nicht (Frage 54 95 ) ist für den 
Tatverlauf nicht relevant. 

 
Ich halte die "hilflose Frau im Sekretariat", bzw. die "Frauenleiche" für ein weiteres 
Ablenkungsmanöver (Frage 6096) – denn: warum sollte Frau Roschke bei ihrer Flucht durch 
das Schulhaus … auch das Sekretariat aufsuchen und sich nicht direkt ins Freie retten? 
 
Inwieweit die Psychologen "Insider" sind (Frage 7897), oder ob sie vielmehr die offizielle 
Version ungeprüft übernehmen, ist schwer zu sagen – Alina Wilms dürfte jedoch eine 
"Insiderin" zu sein (Frage 7998). 
 
Der 18- jährige Schüler (Thomas M.) wurde wahrscheinlich als 18. Opfer "geselbstmordet"99 
(Fragen 86,100 87,101)  
 
Es spricht sehr viel dafür, daß der "Amoklauf" an dem Gutenberg-Gymnasium wegen seines 
Namens in Erfurt102 stattfinden sollte (Fragen 90,103 91,104).  
 

  
 

                                                                                                                                                         
89 Siehe Artikel 1587 (S. 5) 
90 Siehe Artikel 1592 (S. 3-5), 1593 (S. 3/4), 1594 (S. 3/4), 1595 (S. 3-5), 1596 (S. 3-5), 1597 (S. 3-5) und 1598 
(S. 3/4) 
91 Siehe Artikel 1571 (S. 4) 
92 Siehe Artikel 1574 (S. 4) 
93 Siehe Artikel 1584 (S. 3) 
94 Siehe Artikel 1577 (S. 4) 
95 Siehe Artikel 1577 (S. 4) 
96 Siehe Artikel 1579 (S. 4) 
97 Siehe Artikel 1585 (S. 4) 
98 Siehe Artikel 1586 (S. 3) 
99 Vgl. Artikel 160-162 
100 Siehe Artikel 1587 (S. 4) 
101 Siehe Artikel 1587 (S. 4) 
102 In Erfurt und Umgebung befanden sich viele "Insider" – Voraussetzung für ein Gladio-Massaker. 
103 Siehe Artikel 1589 (S. 5) 
104 Siehe Artikel 1589 (S. 7) 
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Übersicht 
 
Gladio-Killer I: siehe Artikel 1594 (S. 4), 1595 (S. 3-5), 1596 (S- 3-6), 1597 (S. 3-5), 1598 (S. 3/4), 
1599 (S. 5) 
 
Gladio-Killer II: siehe Artikel 1592 (S. 3-5), 1595 (S. 3-5), 1596 (S- 3-6), 1597 (S. 3-5), 1598 (S. 3/4), 
1599 (S. 5) 
 
Robert Steinhäuser: siehe Artikel 1592 (S. 3-5), 1593 (S. 3/4), 1594 (S. 3/4), 1595 (S. 3), 1597 (S. 3), 
1599 (S. 3) 
 
Lehrerin Heidrun Baumbach: siehe Artikel 1596 (S. 4), 1598 (S. 3) 
 
Lehrerin  Monika Burghardt: siehe Artikel 1574 (S. 3), 1578 (S. 3), 1595 (S. 5), 1598 (S. 3/4) 
 
Lehrerin Birgit Dettke: siehe Artikel 1563 (S. 3/4), 1564 (S. 3), 1568 (S. 3), 1569 (S. 4), 1572 (S. 4), 
1574 (S. 3), 1581 (S. 3), 1584 (S. 4), 1597 (S. 3/4), 1598 (S. 4) 
 
Lehrerin  Yvonne Sofia Fulsche-Baer: siehe Artikel 1574 (S. 3), 1586 (S. 4), 1595 (S. 5), 1596 (S. 3/6), 
1598 (S. 3) 
 

       
      (Das letzte Foto von Yvonne-Sofia Fulsche-Baer105 …) 
 
Lehrerin Rosemarie Hajna: siehe Artikel 1574 (S. 3), 1577 (S. 3), 1595 (S. 3), 1597 (S. 3) 
 
Lehrer Rainer Heise:  siehe Artikel 1559 (S. 3), 1569 (S. 4), 1571 (S. 3/4), 1572 (S. 3/4), 1573 (S. 3-5), 
1574 (S. 3/4), 1575 (S. 3/4), 1576 (S. 3), 1583 (S. 3), 1587 (S. 5), 1599 (S. 5) 
 
Lehrerin Gabriele Klement: siehe Artikel 1595 (S. 4/5), 1596 (S. 6), 1598 (S. 3) 
 
Lehrer Hans Lippe: siehe Artikel 1561 (S. 4/5), 1562 (S. 3/4), 1568 (S. 3), 1571 (S. 3), 1574 (S. 3), 
1580 (S. 4), 1582 (S. 4), 1583 (S. 3), 1596 (S. 4/5), 1598 (S. 3/4) 
 
Lehrer Helmut Schwarzer: siehe Artikel 1574 (S. 3), 1595  (S. 4), 1597 (S. 3) 
 
Lehrer Hans-Joachim Schwertfeger: siehe Artikel 1596 (S. 3), 1597 (S. 3) 
 
Lehrerin Heidemarie Sicker: siehe Artikel 1596 (S. 4/5), 1598 (S. 3) 
 
Lehrerin Frau Wb ("Insiderin"): 1596 (S. 3-7), 1599 (S. 5) 
 
 

                                                 
105 http://www.tlz.de/web/zgt/leben/detail/-/specific/Der-Erfurter-Amoklauf-und-das-Leid-der-Hinterbliebenen-
1899322474 
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Lehrer Peter Wolff: siehe Artikel 1561 (S. 3/4), 1568 (S. 3), 1574 (S. 3), 1595 (S. 4/5), 1597 (S. 3), 
1598 (S. 4) 
 
Referendarin Carla Pott: siehe Artikel 1596 (S. 4), 1598 (S. 3) 
 
Schuldirektorin Christiane Alt ("Insiderin"): siehe Artikel 1555 (S. 4), 1558 (S. 3, Anm. 11), 1569 (S. 
3), 1576 (S. 4), 1577 (S. 3), 1592 (S. 3/5), 1593 (S. 3), 1594 (S. 3), 1595 (S. 3/4), 1596 (S. 5) 
 

                                      
(Schuldirektorin Christiane Alt am Fenstereines der Erkers des Schulgebäudes: "Der 26. wird immer 
ein Gedenktag bleiben, das ist die Geschichte dieser Schule."106) 
 
 
Schülerin Susann Hartung: siehe Artikel 1560 (S. 4), 1568 (S. 3), 1574 (S. 3/4), 1583 (S. 3/4), 1596 (S. 
3-7), 1598 (S. 4), 1599 (S. 5) 
 
Schüler Ronny Möckel: siehe Artikel 1560 (S. 4), 1568 (S. 3), 1574 (S. 3/4), 1583 (S. 4), 1596 (S. 3-7), 
1598 (S. 4), 1599 (S. 5) 
 
Sekretärin Anneliese Schwertner: siehe Artikel 1595 (S. 3), 1597 (S. 3) 
 
Polizist Andreas Gorski: siehe Artikel 1566 (S. 5), 1569 (S. 4), 1573 (S. 4/5), 1574 (S. 3/4), 1581 (S. 
4), 1581 (S. 3), 1597 (S. 3-5), 1598 (S. 4) 
 
Hausmeister Uwe Pfotenhauer: siehe Artikel 1556 (S. 4), 1569 (S. 3), 1572 (S. 4), 1575 (S. 4), 1576 (S. 
4), 1578 (S. 4), 1594 (S. 3/4), 1595 (S. 3) 
 
Notärztin Gabriele Wirsing: siehe Artikel 1557 (S. 3), 1560 (S. 3), 1562 (S. 3/4), 1563 (S. 3), 1571 (S. 
3), 1582 (S. 3/4) 
 

Rechtsanwalt Eric T. Langer (u.a. Anzeige): siehe Artikel  1556 (S. 4), 1557 (S. 3/4), 1558 (S. 3/4), 
1559 (S. 3/4), 1560 (S. 3/4), 1561 (S. 3-5), 1562 (S. 3/4), 1563 (S. 3/4), 1564 (S. 3/4), 1565 (S. 3/4), 
1566 (S. 3-5), 1567 (S. 3/4), 1568 (S. 3-5), 1577 (S. 4), 1578 (S. 3), 1593 (S. 4) 

 
Polizeidirektor Rainer Grube Alt ("Insider"): siehe Artikel 1557 (S. 3/4), 1558 (S. 3), 1559 (S. 3), 1570 
(S. 4), 1573 (S. 3/4), 1575 (S. 3), 1581 (S. 3), 1592 (S. 4)  
 
Polizeioberrat Treunert: siehe Artikel 1569 (S. 3/4), 1570 (S. 3-5), 1571 (S. 4), 1576 (S. 4) 
 
Innenminister Karl-Heinz Gasser ("Insider"), Gasser-Kommission (Gasser-Bericht,  Gutenberg-Kom-
mission): siehe (u.a.) Artikel 1557 (S. 3), 1570 (S. 3/4), 1573 (S. 3-5), 1581 (S. 3/4), 1582 (S. 3), 1584 
(S. 3), 1592 (S. 5)  
 

 

                                                 
106 http://www.spiegel.de/fotostrecke/erfurt-fuenf-jahre-nach-dem-amoklauf-fotostrecke-21056-5.html 
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Ines Geipel: siehe Artikel 1570 (S. 3/4), 1573 (S. 4/5), 1576 (S. 3/4), 1579 (S. 5) 
 
Handwerkslehrlinge: siehe Artikel 1573 (S. 4/5), 1584 (S.4), 1594 (S. 4) 
 
Raum 111: siehe Artikel 1558 (S. 3/4), 1559 (S. 3/4), 1561 (S. 5), 1571 (S. 4), 1573 (S. 3/4), 1574 (S. 
3/4), 1587 (S. 5) 
 
Raum 208: siehe (u.a.) Artikel 1560 (S. 4 und Anm. 10), 1561 (S. 3) 
 
Zeitangaben (Beginn und Ende): siehe Artikel 1558 (S. 3, Anm. 11), 1569 (S. 3/4), 1573 (S. 3-5), 1574 
(S. 3/4), 1584 (S. 3/4), 1592 (S. 3-5), 1593 (S. 3/4), 1594 (S. 3/4), 1595 (S. 3-5), 1596 (S. 3-5), 1597 
(S. 3-5), 1598 (S. 3/4) 

 
 
 
                        (Ende dieser Artikelserie. Es folgt das Thema "Scientologie": Geschichte & Arbeitsmethoden) 
 

 
 
 
 
 
                        

 


